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Bereits zum 9. Mal 
bekommen Sie unser 
Vereinsmagazin   

„Ritterjournal“ zu Ihnen ins 
Haus geliefert. Ich hoffe, dass 
Sie durch diese Ausgabe einen 
Überblick bekommen, wie viel-
fältig der USC Rappottenstein 
in den letzten Jahren gewor-
den ist, wer die Menschen 
„dahinter“ sind, was in der 
abgelaufenen Saison 2016/17 
alles los war und was Sie in der 
neuen Saison erwartet!

Ganz besonders danken 
möchte ich den Firmen und 
Sponsoren, die mit Ihrer Un-
terstützung unsere finanziellen 
Rahmenbedingungen stärken 
und somit diese 9 Auflage er-
möglicht haben. Danke dafür!

Als Beilage haben wir in der 
Mitte des Journals den Herbst-
Spielplan beigelegt, auf dem 
Sie sämtliche Spiele der Ritter 
finden. Zusätzlich liegt dort 
auch noch ein Zahlschein bei. 
Möchten auch Sie den Verein 
unterstützen, können Sie die-
sen gerne verwenden.
 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß 
beim Durchstöbern unseres 
Ritterjournals 2017!

Gerald Wagesreiter
Obmann-Stv.

Viel Spaß beim 

Lesen wünscht das 

Ritterjournal-Team: 

Alexander Bruckner 

(Fotos), Stefan Öhner 

(Grafik) und Gerald 

Wagesreiter (Inhalt)!

DIE 9. 
AUFLAGE

Der USC hat eine ausge-
sprochen erfolgreiche 
Spielsaison 2016/17 

hinter sich gebracht und wur-
de mit den beiden Meisterti-
teln der 2. Klasse Waldviertel 
Süd belohnt. Besonders der 
Titel für die Kampfmann-
schaft, verbunden mit dem 

Aufstieg in die 1. Klasse 
Waldviertel, ist ein großartiger 
Erfolg, dem ich nachhaltigen 
Bestand wünsche.

Neben diesen sportlichen 
Erfolgen möchte ich beson-
ders die Nachwuchsarbeit 
hervorheben. Es waren mehr 

als 70 Kinder aktiv, und haben 
damit dem USC und sich 
selbst etwas Gutes getan. 
Aber diese große Anzahl an 
Jugendlichen benötigt auch 
eine Menge an Betreuern und 
Trainern, denen ich hiermit 
für ihre Arbeit herzlich danken 
möchte. 

Aber auch 
abseits des Fuß-
ballplatzes ist 
der USC Rap-
pottenstein sehr 
aktiv und bringt 
sich immer wie-
der tatkräftig in 
das öffentliche 
Leben unserer 
Marktgemeinde 
ein. 

Der Besuch am Fußballplatz 
zählt ja für viele Rappotten-
steiner (und auch anderen 
Fans) zu einem Fixpunkt der 
Woche. Dabei freut es mich 
ganz besonders, dass der 
Fußballverein sein Legenden-
match einem guten Zweck 
gewidmet hat, und den 
Reinerlös an die Kinderburg 
gespendet. So viel soziales 
Miteinander ehrt Euch!

Ich bedanke mich im Namen 
der Gemeinde für Eure ehren-
amtliche Arbeit und wünsche 
Euch eine erfolgreiche kom-
mende Saison.

Herzlichst
Josef Wagner
Bürgermeister

VORWORT
GESCHÄTZTE SPORTLERINNEN UND SPORTLER,
LIEBE MITGLIEDER DES USC RAPPOTTENSTEIN!
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Andreas Haag wurde vom Beirat 
Infrastruktur zum Sektionsleiter-
Stellvertreter. Wir freuen uns, 
Andreas in einer noch entschei-
denderen Rolle bei uns zu ha-
ben. Er zeichnet sich durch seine 
Geradlinigkeit und seinen prag-
matischen Zugang aus, packt die 
Dinge ohne Umschweif an, und 
ist somit ein wichtiger Baustein 
in unserem Gefüge!

Ein sehr wichtiger Neuan-
kömmling im Vorstandsteam als 
Kassier-Stellvertreter ist Gerald 
Feßl! Er hat durch seine beiden 
Söhne den Weg zum USC ge-
funden und uns schon während 
der letzten Jahre beim Sportler-
fest (Hauptkassa) tatkräftig unter-
stützt! Genauso wichtig wie in 
seiner gewählten Funktion sind 
seine handwerklichen Fähigkei-
ten, welche beim USC naturge-
mäß immer sehr gefragt sind!

Der 2. Neuzugang in der 
Vorstandsriege ist Alexander 
Bruckner als Schriftführer-Stell-
vertreter! Er war schon während 
der letzten Jahre unser Vereins-

reporter, der 
auch unsere 
Homepage 
auf Vor-
dermann 
gebracht hat 
und immer 
aktuell hält. 
Gleichzeitig 
hoffen wir, 
dass er uns 
als Spieler der Meistermann-
schaft auch noch einige Zeit 
erhalten bleibt!

Ich wünsche nicht nur den neu-
en Vorstandsmitgliedern gutes 
Gelingen in ihren Funktionen, 
sondern auch den bestehenden 
Funktionären weiterhin so viel 
Motivation in ihren Tätigkeiten! 
Wir werden alle versuchen, den 
USC weiterzuentwickeln und auf 
das nächste Level zu bringen! 
Überzeugen Sie sich selbst 
davon beim nächsten Besuch bei 
einem unserer Spiele!

Mit sportlichen Grüßen
Erik Penka
Obmann

Ein überaus ereignisrei-
ches und für den USC 
Rappottenstein sehr 

erfolgreiches Meisterschafts-
jahr ist vor kurzem mit dem 
Erreichen des Meistertitels und 
dem damit verbundenen Auf-
stieg in die 1. Klasse Waldvier-
tel zu Ende gegangen! Neben 
dem ebenfalls erreichten 
Meistertitel im U23-Bewerb 
(Reserve) konnten auch im 
Nachwuchs wieder sehr viele 
schöne Erfolge gefeiert wer-
den. Details dazu folgen auf 
den nächsten Seiten!

Damit diese Erfolge gefeiert 
werden können, müssen die 
nötigen Rahmenbedingungen 
(Infrastruktur, Finanzielles, 
Organisatorisches) geschaffen 
werden und Vorhandenes ver-
bessert werden. Das ist natur-
gemäß die Hauptaufgabe unse-
res Vorstandsteams, dass – wie 
man an den Erfolgen sieht 
– hervorragende Arbeit leistet! 
Dafür ein großes Dankeschön 
an meine Vorstandskollegen.
 

Damit wir weiterhin das 
sportliche Level halten können 
und auch den Besuchern am 
Fußballplatz ein zufriedenstel-
lendes Service bieten können, 
haben wir im Zuge der letzten 
Jahreshauptversammlung un-
ser Funktionärsteam umgebaut 
und erweitert! 

Gerald Wagesreiter wurde vom 
sportlichen Beirat zum Obmann-
stellverteter „befördert“. Damit 
wurde Geralds Ideenreichtum 
Rechnung getragen. Er ist der 
Mann, der uns laufend mit neuen 
Visionen überrascht und fordert 
– wenn ich an  
unsere überaus gelungene  
Benefizveranstaltung denke, gibt 
ihm der Erfolg recht!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND FREUNDE DES USC RAPPOTTENSTEIN!

DAMIT DIESES ERFOLGE 
GEFEIERT WERDEN 
KÖNNEN, MÜSSEN 

NÖTIGE RAHMENBEDIN-
GUNGEN GESCHAFFEN 

UND VORHADENES 
VERBESSERT WERDEN.

4

WEITER
ENTWICKELT

VORSTAND

VORSTAND USC RAPPOTTENSTEIN 2017
(v.l.n.r.) Andreas Haag (Sektionsleiter Stv.), Andreas Böhm (Sektionsleiter), Martin Stöger (Schriftführer), 

Gerald Feßl (Kassier Stv.), Isabella Kramer (Schriftführer Stv.), Verena Schiller (Obfrau Stv.), Erik Penka (Obmann), 
Gerald Wagesreiter (Obmann Stv.), Wolfgang Eichberger (Sportlicher Leiter), Alexander Bruckner (Schriftführer Stv.), 

Werner Jungwirth (Kassier), Andreas Blauensteiner (Kassier Stv.) und Martin Böhm (Sektionsleiter Stv.)
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Die Kinder der U7 und U8 
waren voller Begeis-
terung, da sie vor eine 

neue Herausforderung gestellt 
wurden: Gemeinsam in einem 
Team zum Erfolg kommen. 
Das Wichtigste, sowohl beim 
Training, als auch beim Spiel 
selbst, war der Spaß, und dies 
gleichermaßen für Kinder und 
Trainerteam. 

Durch einige Erfolgserleb-
nisse, die bei wöchentlichen 
Turnieren zustande gekom-
men sind, wurde nicht nur das 
Miteinander im Team gestärkt 
sondern auch das Selbstbe-
wusstsein jedes Einzelnen. 
Dabei „durften“ die Kinder 
auch lernen mit Niederlagen 
umzugehen. Beim wöchentli-
chen Training, welches jeden 
Montag stattfand, wurden die 
koordinatorischen Fähigkeiten 
auf die Probe gestellt. Auch der 
Umgang mit dem Ball und die 
richtige Schusstechnik waren 
Ziel unseres Trainings. Trotz-
dem haben wir als Trainerteam 
versucht einen Mittelweg zwi-
schen spielerischen und tech-
nischen Übungen zu finden, 

um die Freude und Liebe zum 
Fußball zu stärken. Bemerkens-
wert waren die Lernerfolge 
unserer Jüngsten. Von Training 
zu Training war eine Weiterent-

wicklung ersichtlich. So wurde 
aus dem anfangs chaotischen 
Fußballspielen, ein Training 
das sowohl Spiel, Spaß und 
Handling mit dem Ball verein-
te. Ebenso versuchten wir den 
Kindern die Grundlagen des 
Fußballspielens zu lehren.

Beim Ab-
schlusstraining 
wurde eine 
Grillfeier veran-
staltet, um in die 
Sommerpause 
zu starten.Das 
Trainerteam 
Wolfgang 
Eichberger 
und Michael 
Kainrath bedankt sich bei den 
Eltern unserer jüngsten „Ritter“ 
für ihre Unterstützung und ihr 
Anvertrauen. Ebenfalls möch-
ten wir uns bei den Kindern, für 
die lustigen Momente und die 
gemeinsame Zeit, bedanken. 

Michael Kainrath
Trainer U7/U8

U7 & U8
DIE ERSTE SAISON DER WOHL JÜNGSTEN „RITTER“ ALLER ZEITEN! 

U
8

 
U

7 
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BENEFIZ
SPIEL
Bei der erstmals durch-

geführten Charity-Auk-
tion vom SPORT.LAND.

NIEDERÖSTERREICH nutzten 
Alexander Bruckner und ich die 
Gunst der Stunde und erstei-
gerten im Internet ein Fußball-
match gegen ehemalige Fuß-
ballprofis aus Niederösterreich. 

Mit Teamchef Toni Pfeffer, An-
dreas Herzog, Thomas Zingler, 
Raimund Hedl oder etwa Josef 
Degeorgi kamen sehr namhaf-
te Spieler zu uns in die Festung 
nach Rappottenstein. Diesen 
klingenden Namen ist es auch 
zu verdanken, dass am 17. Juni 
um 18 Uhr knapp an die 500 

Besucher auf unsere Sportan-
lage gekommen sind und dort 
für eine tolle Stimmung inklu-
sive neuem Besucherrekord 
gesorgt haben!

Das Team „Ritter aus Leiden-
schaft“ bestand aus lauter 
ehemaligen Spielern des USC 

Rappottenstein und forderte 
ein niederösterreichisches 
Legenden-Team, welches mit 
einstigen Größen aus dem 
Zwettler Bezirk veredelt wurde! 
Das Spiel konnten die Legen-
den klar mit 7:2 Sieg für sich 
entscheiden! Das Ergebnis 
war an diesem Tag aber nur 

eine Nebensache, denn in 
Wahrheit gab es nur Sieger. Mit 
Stolz kann ich euch berichten, 
dass wir mit dieser Veranstal-
tung insgesamt 4312,16 Euro 
lukrieren konnten! Dieser 
Betrag wird wie folgt aufgeteilt: 
an die Charity-Auktion vom 
SPORT.LAND.NIEDERÖSTER-

REICH geht der Betrag von 
1610,– Euro, um welchen wir 
das Spiel ersteigert haben! Der 
restliche Betrag von 2702,16 
Euro wird beim Sportlerfest an 
die Kinderburg Rappottenstein 
übergeben!

Bedanken möchte ich mich 

zum Schluss noch bei den 
vielen freiwilligen Helfern, 
ohne die so eine Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre! 
Danke dafür! Ein besonderer 
Dank geht vom Verein – und 
von mir – aber auch noch an 
Anton Pfeffer und Andreas 
Herzog, die im Anschluss an 

das Benefizspiel die Pokale und 
Medaillen an unsere beiden 
Meistermannschaften über-
reichten und die Übergabe 
somit zu einem unvergessli-
chen Moment für viele Spieler 
machten!

Gerald Wagesreiter
Obmann-Stv.
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MEISTER
EHRUNG

SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

KFZ-Landtechnik SCHÖLLER
Tel. 0664/73 63 40 71

f.schoeller@aon.at

PRE ISER

DOUBLEMEISTER 2016/2017 
2. KLASSE WALDVIERTEL SÜD
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U10

Mit dieser Mannschaft 
war es sehr spannend 
zu arbeiten. Sie haben 

den Spaß am Fußball gefun-
den und waren neugierig auf 
alles, was jetzt auf sie zu-
kommt! Als Trainer war ich hier 
sehr gefragt, dieses Interesse 
aufzugreifen und das Training 
spielerisch mit altersgemäßen 
Inhalten zu füllen. Dabei stand 
die Vermittlung der fußballeri-
schen Grundlagen im Mittel-

punkt! Zudem sollte der Freude 
am gegenseitigen Messen mit 
vielfältigen Wettbewerben 
Rechnung getragen werden! 
Sie haben mir in den Spielen 
immer wieder gezeigt, dass 
sie technische und taktische 
Anforderungen verstanden ha-
ben und konnten diese immer 
wieder umsetzen.

Gespielt wurde in der U10 mit 
einem Tormann und sechs 

Feldspielern. Das Spielfeld 
hat eine Abmessung von 40 x 
30 m. Die Rückpassregel und 
Abseitsregel fand in dieser Al-
tersklasse noch keine Anwen-
dung. Die Spieldauer betrug 
zwei mal 25 Minuten. Die 
Spiele wurden nicht gewertet, 
da hier nicht das Ergebnis im 
Vordergrund stand, sondern 
dass jedes Kind im Spiel zum 
Einsatz kommt. Es zählt nur 
die Freude am Fußball.

Gegner im Herbst waren 
Zwettl, Kottes, Waldhausen und 
Kirchschlag. Es wurden 5 Spiele 
gewonnen; 1 Unentschieden; 
gegen Waldhausen haben wir 
jedoch beide Spiele (Heim und 
Auswärts) verloren. Gegner 
im Frühjahr waren Kautzen, 
Schwarzenau, Weitra, Kottes
Im Frühjahr haben wir alle 
Spiele gewonnen. Ein beson-
deres Highlight war allerdings 
der Sieg der Bezirkswertung 

des Sumsi Erima Kids Cup in 
Zwettl. Als Sieger des Bezirks 
haben wir uns für das Regi-
onalturnier (Bezirke Gmünd, 
Waidhofen, Krems, Horn und 
Zwettl) qualifiziert. Trotz guter 
Leistungen gegen starke Geg-
ner war jedoch eine Qualifika-
tion für das Landefinale außer 
Reichweite. In der kommenden 
Saison wird die Mannschaft in 
dieser Konstellation bestehen 
bleiben. Wir haben bereits eine 

U11 gemeldet. Hier erwarten 
uns wieder neue Herausforde-
rungen. Das Spielfeld wird um 
einiges Größer. Es kommen 
zwei weitere Feldspieler dazu. 
Die Abseitsregel und Rück-
passregel findet dann seine An-
wendung. Der Schiedsrichter 
wird in der U11 vom Fußball-
verband gestellt werden. 

Michael Kreuzer
Trainer U10

KADER U10

Emma Eichberger, Lorenz Rauch, Lorenz Trondl, Noah 
Brandstetter, Hannah Kreuzer, Jakob Holl, Lukas Huber, 
Leonhard Weiß, Leon Scheikl, Maunuel Gruber, Florian 
Sulzberger, Niklas Weissinger, Carola Neulinger, Florentina 
Wagner, Michael Böhm-Gundacker, Tobias Ertl, Lukas Hahn

Trainer: Michael Kreuzer, Erik Penka
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DER NEUE
HOLZRITTER

Wie sind Sie auf die Idee ge-
kommen einen Holzritter zu 
schnitzen?
Einen geschnitzten Holz-
ritter am Fußballplatz gab 
es ja schon seit 2005! Der 
erste wurde im Zuge eines 
Motorsägen-Schnitzevents 
aus Pappelholz hergestellt.
Nun war der „Alte“ aber schon 
entsprechend in die Jahre 
gekommen - und so entstand 
die Idee einen neuen anzufer-
tigen! Der „Ritter“ ist das  
Maskottchen des USC, und 
soll natürlich dementspre-
chend ausschauen.

Wie lange braucht man  
dafür? Wie lange hält er?
Also für das reine „Schneiden 
und Schnitzen“ waren ca. 30 
Stunden erforderlich. Es kam 
dann noch einige Zeit für den 
Transport und das Aufstellen 
hinzu!

Welches Werkzeug benutzen 
Sie dafür? Spezialwerkzeug? 
Welches Holz?
Ganz normale Motorsägen 
mit einer Schwertlänge von 
60 cm bis zu einer Hobbysäge 
mit einem Carvingschwert. 
Insgesamt waren 4 Motor-

sägenklassen im Einsatz! 
Als Holz wurde diesmal das 
widerstandsfähigere Lärchen-
holz gewählt. 

Wo lernt man so mit einer 
Motorsäge umzugehen? Ist 
das Ihr Hobby, oder sind Sie 
beruflich vorbelastet?
Ich habe rund 26 Jahre als 
Berufsforstarbeiter gearbeitet 
und auch an diversen Forst-
wettbewerben in ganz Europa 
teilgenommen. Der „Holzrit-
ter“ ist nicht mein einziges ge-
schnitztes Werk. Von diversen 
Tieren (Eichkätzchen, Kro-

kodil, etc.) bis zu lebensgro-
ßen Krippenfiguren habe ich 
schon alles mit der Motorsäge 
angefertigt!

Haben Sie beim Schnitzen 
einen speziellen Hinterge-
danken gehabt bzw. welche 
Unterschiede sind von der 
„Alten“ zur „Neuen“ Figur?
Ich habe mir im Vorfeld sehr vie-
le Gedanken gemacht. So war 
ich z.B. einige male auf der Burg 
und habe mir Ritterrüstungen 
genauer angesehen. Der neue 
„Holzritter“ ist größer und sport-
licher als der Erste, was auch für 

die Entwicklung des USC in den 
letzten Jahren sprechen soll, 
denn immerhin ist der Verein 
auch größer und sportlich erfolg-
reicher geworden. Er steht auch 
nicht mehr starr da, sondern der 
rechte Fuß ist weiter vorne posi-
tioniert und zeigt damit eine Vor-
wärtsbewegung. Diese Dynamik 
soll die stetige Weiterentwicklung 
des Vereins symbolisieren.  In der 
rechten Hand wird grundsätz-
lich die Lanze gehalten, wo die 
Vereinsfahne angebracht ist. Die 
Lanze steht normalerweise für 

die Verteidigung. Gibt man die 
Lanze weg, so reicht einem der 
„Holzritter“ freundschaftlich die 
Hand – alles Attribute des USC 
Rappottenstein! Das angebrach-
te Schild steht am Boden, trägt 
die Vereinsfarben (blau-weiß) 
und soll der Abwehr dienen 
und diese auch im sportlichen 
Bereich repräsentieren. Zum 
Abschluss möchte ich noch den 
Kopf erwähnen, der als Fußball 
dargestellt ist. Er soll ausdrücken, 
dass sich am Sportplatz alles um 
Fußball dreht - und die Spieler 

INTERVIEW MIT MOTORSÄGENSCHNITZER FRANZ WAGESREITER

und Zuschauer nur den Fußball 
im Kopf haben.
Wie haben Sie die Präsen-
tation vor dem Benefizspiel 
empfunden? 
Die Präsentation war wirklich 
in einem würdigen Rahmen. 
Im Großen und Ganzen eine 
sehr, sehr schöne Aktion. 
Auch in Verbindung mit dem 
Benefizspiel und der anschlie-
ßenden Meisterfeier!

Hat sich der USC schon er-
kenntlich gezeigt?

Grundsätzlich habe ich die 
ganze Aktion gratis, aber 
hoffentlich nicht umsonst 
gemacht (lacht). Über eine 
Saisonfreikarte würde ich mich 
allerdings schon sehr freuen!

Danke für das Gespräch und 
danke für die vielen Stunden 
Arbeit! Eine wirklich tolle, 
gelungene Aktion, wo sich der 
Künstler sehr viele Gedan-
ken zu seinem Kunstobjekt 
gemacht hat!

(Das Interview führte Martin 
Stöger!)
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U13
Diese Saison war es so-

weit, die Mannschaft die 
ich bereits seit cirka 4 

Jahren betreue, spielte erst-
mals auf dem Großfeld. Das 
bedeutete einen großen Schritt 
in Richtung Erwachsenen-

Fußball. Es stehen sich jetzt 
11 Spieler auf beiden Seiten 
gegenüber. Die Taktik und das 
Spielverständnis spielen eine 
wichtigere Rolle als in frühe-
ren Jahren. Der läuferische 
Aufwand ist größer, somit muss 

beim Training auch mehr Wert 
auf Fitness gelegt werden. 
All diese Aspekte versuchten 
Stefan Lindenbauer und ich bei 
den Trainingseinheiten einflie-
ßen zu lassen und unser Team 
entsprechend vorzubereiten. 

Wir starteten die Herbstsaison 
im oberen Playoff. Der Umstieg 
auf das große Spielfeld viel An-
fangs jedoch schwer und durch 
einen knappen Kader konnte 
man einige Ausfälle nicht so 
leicht kompensieren. Am Ende 

erreichten wir einen soliden 6. 
Platz, mit dem wir rückblickend 
doch zufrieden sein können.
Nach der Winterpause ging es 
an die Vorbereitung für die Früh-
jahrssaison. Die Spieler/innen 
waren wirklich motiviert und 
machten allesamt Fortschritte. 
Wir spielten im mittleren Playoff 
und erreichten den 4. Platz.
 

Abschließend zusammengefasst 
bin ich wirklich zufrieden mit der 
vergangenen Saison. Es war oft 
schwer für die Mannschaft, da 
ein beschränkter Kader auf dem 
Großfeld die Anstrengung für je-
den einzelnen doch sehr erhöhte. 
Dies wurde aber mit Laufbereit-
schaft und Teamgeist ausgegli-
chen. Für die kommende Saison 
als U14 konnten wir unseren 

Kader weiter aufstocken. 
Der Fokus beim Training 
wird in Zukunft weiterhin 
auf Technik, Spielverständ-
nis und natürlich „Spaß am 
Fußball“ liegen. Ich freue 
mich schon auf ein weiteres 
Jahr mit meiner Mannschaft 
und hoffe auf eine verlet-
zungsfreie und höhepunkt-
reiche Saison.

Josef Kramer
Trainer U13

17



1918

SPONSOREN

Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein!

nen junge Fußballer zu 
lebenslangen Sportlern 
motiviert werden!

In der neuen Saison 2017/18 
wird der USC Rappotten-
stein durch drei eigene Ju-
gendmannschaften (U9, U11 
und U14) erstmalig mit einer 
Jugend-Spielgemeinschaft 
U16-Waldhausen und drei 
Mannschaften im Erwachse-
nenbereich vertreten sein. Die-
se werden durch ein 12köpfiges 
Trainerteam betreut! 

Wie sieht der Fahrplan des 
USCR aus? Wichtig ist die Ju-
gend gezielt zum Erwachsen-
fußball heranzuführen, damit 
von Zeit zu Zeit in die Erwach-
senen-Mannschaften neue 
Spielertypen integriert werden 
können. Darum ist es sinnvoll 
gute, ehrgeizige und 

akribi-
sche Trainer 
in der USCR-Familie 
arbeiten zu lassen, die mitein-
ander den Erfolg suchen. Die 
Weiterentwicklung des USCR 
Teams schreitet in hörbaren 
Schritten voran und auf diesem 
Wege möchte ich mich für das 
sportliche Vertrauen bei allen 
Spielern, Trainern, Funktionäre, 
Eltern und Fans bedanken!

Mit sportlichen Grüßen
Wolfgang Eichberger 
Sportlicher Leiter

Unser Vereinskonzept 
schlug alle bisherigen 
Vereinsjahre! In der 

Saison 2016/17 war der USC 
Rappottenstein erstmalig durch 
fünf Jugendmannschaften 
(U7, U8, U10, U13 und U17) 
im Waldviertel vertreten. Die 
zweite Mannschaft wurde in 
der Hobbyliga Vierter, die U23 
und die 1. Mannschaft belegte 
in der 2. Klasse Waldviertel Süd 
den Doppel-Meistertitel und 
marschieren in die 1.Klasse 

Waldviertel.

Kinder sind 
keine kleinen 
Erwachsenen. 
Klar wollen 
wir jedes Spiel 
gewinnen, 
jedoch nicht 
auf Kosten der 
Spielfreude, 

des Spaßes, des Fairplays und 
der Ausbildung jedes einzel-
nen Spielers. Kinder haben 
Spaß, wenn sie spielen. Ent-
sprechend greift ein Ausbil-

dungskonzept nur dann, wenn 
Kinder auch im Wettbewerb 
eingesetzt werden. Wahre 
Spielfreude erfordert Erfolgs-
erlebnisse! Dass diese eng mit 
Tore schießen verbunden sind, 
ist ebenfalls eindeutig! Jedes 
Kind ist Sieger. Dieses Ziel gilt 
zumindest im Kinderfußball, 
unabhängig vom eigentlichen 
Spielergebnis. Nur so kön-

ERFOLG 
REICHES
JAHR
SEHR GEEHRTE FUSSBALLFREUNDE!

DIE WEITERENTWICKLUNG
DES USCR SCHREITET IN
HÖRBAREN SCHRITTEN 

VORAN!

18
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U17
U17
Martin Friedl, Roland 

Dallinger und ich be-
treuten in der abge-

laufenen Saison die U17 des 
USC Rappottenstein. Am Ende 
der Saison hatten wir mit 13 
Punkten den 4ten Platz von 6 

Mannschaften. Wenn man die 
Namen der Gegner betrachtet 
(Horn, Zwettl, Japons, Groß 
Siegharts und Groß Gerungs), 
kann man auf eine durchaus 
erfolgreiche Saison zurück-
blicken. 

Die besten Torschützen, mit 
jeweils 6 Toren sind Raffael 
Leonhartsberger und Chris-
toph Wagner. Zudem waren 
Raphael Hahn und Raffael 
Leonhartsberger bei allen 
Spielen im Einsatz. 

Besonders in Erinnerung 
bleibt wohl ein 1:1 Unent-
schieden gegen Zwettl 
auswärts oder der 5:1 Er-
folg gegen Japons. Weiters 
ist erfreulich, dass wieder 
viele junge Spieler ihre ersten 

Erfahrungen in der Reser-
ve- bzw. Kampfmannschaft 
machen durften. Bei den 
gezeigten Leistungen kann 
man wohl erwarten, dass sich 
die Spieler in der nächsten 
Saison in den Erwachsenen-
mannschaften einen Namen 

machen können. Somit ist 
nun für die meisten Spieler 
ihre Jugendkarriere vorbei. 
Lediglich 3 Spieler (Valen-
tin Halmetschlager, Marcel 
Haag und Moritz Besen-
bäck) werden aufgrund ihres 
Alters die U16 von Waldhau-

sen verstärken. Am Schluss 
möchte ich mich noch bei 
allen Eltern bedanken, die 
ihre Kinder wieder fleißig zu 
den Trainingseinheiten und 
Matches brachten. Ich blicke 
auf zwei erfolgreiche Sai-
sonen zurück, in denen wir 

doch einigen Erfolg und Spaß 
hatten. Deshalb wünsche ich 
allen Spielern eine weiter-
hin erfolgreiche sportliche 
Zukunft.

Florian Kreuzer
Trainer U17
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SPORT
KABINE

Nach langen Jahren, in 
denen Spieler und Fans 
nur schwer an Trai-

nings-/Funktionsbekleidung 
bzw. Fanartikel im USC-Look 
kamen – zuletzt war Verena 
Schiller mit der mühevollen 
Aufgabe betraut, rund um die-
ses Thema als Ansprechpartner 
für unzählige Spieler und Fans 
zu dienen – ist uns mit sport-
kabine.com ein weiterer Sprung 
in Richtung Professionalität 
gelungen. Handschriftliches 
Befüllen von Sammelbestellun-
gen mit anschließend langen 
Wartezeiten gehören seither 
der Vergangenheit an.

Bis es jedoch so weit war, 
dass der USC Rappottenstein 
als erster Verein der Region 
offiziell zum stolzen Sport-

kabine-Partner wurde, war 
einiges an Vorarbeit nötig. Da 
ich bereits in meiner Zeit als 
Ligaredakteur für das Fußball-
portal fanreport - welches mit 
sportkabine.com einen eigenen 
Sportartikel-Onlineshop führt 

und als Ausrüster zahlreicher 
Vereine fungiert - auf dessen 
tolles Angebot aufmerksam 
wurde, entstand schon bald die 
Überlegung dieses auch für den 
USC Rappottenstein nutzen zu 
wollen. Im Vorfeld der end-
gültigen Präsentation wurde 

meinerseits – in Zusammen-
arbeit mit unserem heutigen 
Partner – eine eigene Vereins-
kollektion kreiert, welcher zahl-
reiche USC-Artikel beinhaltet. 
Dazu gehören unter anderem 
Taschen, Trainingsbekleidung, 
Kapuzenpullover, Polo-Shirts 
etc., welche unter die Lupe 
genommen und anschließend 

zur Bestellung über den eigenen 
USC-Shop aufbereitet wurden. 
Des Weiteren konnte erwirkt 
werden, dass sportkabine.com – 
erstmals für einen Partnerverein – 
die einzelnen Trainingssachen mit 
den jeweils gewünschten Namen 
des Inhabers personalisiert, um 

EIN PROFESSIONELLER PARTNER FÜR DIE ZUKUNFT: 
SPORTKABINE AUSRÜSTER DER „RITTER“

folglich sicherzustellen, dass die 
in großer Anzahl im Verein tätigen 
Spieler ihre Bekleidung eindeutig 
identifizieren können. Neben dem 
Vorzug, die Bestellung bequem 
von zu Hause ab-
wickeln zu kön-
nen, sicherten wir 
uns im Vorfeld 
einen jährlichen 
Freibetrag für 
den Verein sowie 
zum Start der 
Zusammenarbeit, 
ein Sponsoring 
in Form von Trai-
ningsshirts.

Mit dem einheitlichen Auftritt in 
der Marke Nike, welche nun alle 
Mannschaften – von der Kampf-
mannschaft bis zu den jüngsten 
Nachwuchsteams – tragen, 
konnte ein weiterer Schritt in 
Richtung Stärkung des Gemein-
schaftsbildes des USC unter-
nommen werden. Wenn auch du 
dazugehören möchtest, schau 

doch einfach im neuen Store in 
Krems, welcher in Zusammenar-
beit mit 11-Teamsports errichtet 
wurde, vorbei oder bestell online 
einen der blau-weißen Artikel.

Alexander Bruckner
Schriftführer-Stv.

RAPPOTTENSTEIN.SPORTKABINE.COM
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USC 
RITTER

Auch in der Saison 
2016/2017 waren wir 
wieder mit unseren 

Rittern in der Hobbyliga aktiv, 
die ich gemeinsam mit Andreas 
Hahn betreuen durfte. Danke 
für die gute Zusammenarbeit, 
Andi. 

Wir beendeten die Saison auf 
dem tollen 4. Platz, ganz knapp 
wurde der 3. Platz verpasst. In 
unseren 16 Hobbyligabegeg-

nungen konnten wir sieben 
Siege, ein Unentschieden und 
leider auch acht Niederlagen 

auf unserem Konto verbuchen.
Ich bin trotzdem sehr stolz auf 
alle Spieler, war es manchmal 

sehr schwer, neben Kampf- 
Reserve und U17-Mannschaft 
auch hier noch gute Leistungen 
zu bringen. So war der ein oder 
andere Spieler einer Doppelbe-
lastung ausgesetzt. Ein gro-
ßes DANKESCHÖN für euren 
Einsatz.

Unsere besten Torschützen 
waren Michael Faltin, Mathias 
Hammerl und Matthias Pichler 
mit je 4 Toren.

Unser absolutes Highlight in 
dieser Saison 2016/2017 war 
der Sieg bei der Hobbyliga-
Hallenmeisterschaft in der 
Stadthalle Zwettl. Einen ersten 
knappen 1:0 Erfolg gegen Bad 
Traunstein, folgten ein 4:1 Sieg 
gegen Oberstrahlbach, ein 0:0 
gegen Großschönau und ein 
3:0 Erfolg gegen Schönbach 
United. Als Gruppen-Zweiter 
ging es ins Halbfinale, wo wir 
Rudmanns nach einem Un-
entschieden, schlussendlich in 
einem wahnsinnig spannenden 
7-Meterschießen bezwingen 
konnten. Unsere Jungs zeigten 
Nerven und gewannen das 
Finalspiel gegen Großglobnitz 
zwar knapp, aber verdient mit 
1:0.

Und die schönsten Siege sind 
die, mit denen man am wenigs-
ten rechnet. War echt ein toller 
Tag, Gratulation nochmals an 
alle beteiligten Spieler.

In diesem Sinne, Danke für die 
schönen, spannenden, hitzigen, 
manchmal nervenaufreibenden 
Spiele in der Hobbyliga und 
schauen wir mal was die neue 
Saison so alles bringt…

Mario Huber
Trainer USC Ritter

UND DIE SCHÖNSTEN 
SIEGE SIND DIE, MIT 

DENEN MAN AM 
WENIGSTEN RECHNET. 
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ES GIBT 
IMMER WAS
ZU TUN

ANSCHAFFUNG DES NEUEN 
PELLETOFEN FÜR DIE KANTINE

ERWEITERUNG DER FLUTLICHTANLAGE
AM TRAININGSPLATZ

BEGRADIGUNG DES FESTPLATZES AUSMALEN DES KABINENGEBÄUDES

RASENSANIERUNG
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U23
Nach einer bitteren Sai-

son im Vorjahr wo wir 
in der letzten Runde das 

entscheidende Spiel verloren, 
konnten wir in der Meister-
schaft 2016/17 den 7ten Titel 
einfahren. „Und noch besser, 
das Ganze mit dem Double, 
was uns doch eine einzigartige 
Meisterfeier bescherte! Wann 
bekommt man schon den 
Humpen von Andreas Her-
zog und Anton Pfeffer über-
reicht.46 Punkte aus 18 Spielen 
mit einer Tordifferenz von +47 
Toren stehen zu Bilanz, die sich 

durchaus sehen lassen kann. 
Das können wir einer stolzen, 
robusten und mittlerweilen 
routinierten U-23 verdanken.
Ein Torjäger der 10 mal in 13 
Spielen erfolgreich war, und 
Tormänner die nur 12 mal hin-
ter sich greifen mussten haben 
ihren Teil dazu beigetragen.
Natürlich gehören zu Höhen 
auch Tiefen.

Zwei Niederlagen und ein 
unnötiges Remis haben uns das 
Ganze etwas schwerer gemacht. 
Nicht zu vergessen, die ein oder 

andere Verletzung, die zu einer 
kräfteraubenden Saison dazuge-
hören. Last but not least unser 
Trainer Duo Mario Huber und 
Reinhard Hochstöger die beide 
sehr gute Arbeit geleistet haben. 
Was für Reinhard meist Routine 
ist, war für Mario etwas 
„neues“. In seiner ers-
ten Saison als Trainer 
der U-23 kann er posi-
tiv zurückblicken, auch 
wenn „wir nicht immer 
ganz einfach sind.“ Wir 
freuen uns auf eine 
weitere Saison mit 
euch.Aber diesmal in 
der 1. Klasse! Zum Ab-

schluss im Namen der gesamten 
Mannschaft „DANKE“ an alle die 
uns unterstützt und angefeuert 
haben. Hoffentlich können wir 
in der Saison 2017/18 wieder 
auf euch zählen und euch mit 
attraktivem Fußball begeistern.

NUMERO SETTE!

Thomas Auer
Kapitän
Reservemannschaft
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PATRO
NANZEN

Auch im vergangenen 
Jahr konnten wir wieder 
viele Unternehmer am 

Fußballplatz in Rappottenstein 
begrüßen. Das Sponsoring von 
heimischen Firmen stellt einen 
wichtigen Beitrag zur Finanzie-
rung unseres Vereins dar. Die 
Übernahme einer Patronanz ist 
eine Möglichkeit, wie Unterneh-
men aber auch Privatpersonen 
den USC unterstützen können. 
Gleichzeitig stellt sie auch eine 
Werbeplattform für den Unter-
nehmer dar. Bei jedem Heimspiel 
gibt es einen Aushang mit der 

jeweiligen Patronanz inklusive 
Firmenlogo am Eintrittshüt-
terl. Außerdem werden natür-
lich auch gemeinsame Fotos 

geschossen, die im Anschluss 
auf der Homepage des USC 
bewundert werden können. Die 
Übernahme einer Patronanz 

beinhaltet das gemeinsame Ein-
laufen mit der Mannschaft sowie 
den Ankick des Spiels. Während 
des Matches wird dann mit dem 
ein oder anderen kühlen Getränk 
geplaudert und ange-
feuert. 

Egal ob Unternehmer, 
Fan oder Familie; je-
der kann eine Patro-
nanz übernehmen 
und so seinen Beitrag 
zum USC Rappotten-
stein leisten. Interes-
se geweckt? Gerne 

dürft ihr euch jederzeit bei 
mir melden (Isabella Kra-
mer, 0664/3020950) oder ihr 
schreibt einfach eine e-mail an 
fußball@rappottenstein.at.

Isabella Kramer
Schriftführer 
Stellvertreterin

JEDER KANN EINE 
PATRONANZ ÜBERNEH-

MEN UND SO SEINEN 
BEITRAG LEISTEN!

aaron Dienstleistungs GmbH 	 Autohaus Berger

	 KFZ Teile & Zubehör Gerstbauer 	 Privatbrauerei Zwettl

	 Holz Hahn 	 Kerschbaum Reisen 	 Swietelsky
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KAMPF
MANN
SCHAFT
Eine Saison mit gewon-

nenen Derbys, packen-
den Spitzenspielen aber 

auch immer wiederkehrenden 
Verletzungssorgen, liegt hinter 
uns. Nach dem erreichten Ziel 
im Vorjahr, einen Platz unter 
den Top-Drei der Liga zu bele-
gen, gingen wir mit spitzenmä-
ßigen Neuzugängen in die neue 
Spielzeit. Auch wenn es nicht 
die oberste Priorität seitens 
des Vereines war, den Titel zu 
holen, gingen wir insgeheim 
doch mit der Hoffnung auf 
den zweiten Meistertitel der 
Vereinsgeschichte in das neue 
Spieljahr.

Mit einem überzeugenden 
Auftritt bei der SG Brand/Na-
gelberg, wo wir klar mit 1:5 
gewinnen konnten, starteten wir 
auch planmäßig in die Saison, 
mussten jedoch nur eine Runde 
später bereits die erste Nieder-
lage verdauen. Im Nachhinein 
betrachtet kam diese jedoch 
genau zum richtigen Zeitpunkt. 

Von diesem Augenblick an wur-
den sich alle bewusst, dass die 
Punkte nicht einfach im Vorbei-
gehen eingestreift werden, son-
dern es einer deutlichen Leis-
tungssteigerung bedarf, wenn 
wir unser großes Ziel erreichen 
wollten. Mit dieser Einstellung 
bestritten wir schließlich die 
restliche Hinrunde, wo wir erst 
gegen Ende wieder Punkte 
abgeben mussten, jedoch ohne 
weitere Niederlage blieben und 
den Herbstmeistertitel feiern 
konnten.

Nach dem schmerzlichen Aus-
fall von Jaroslav Ludacka, dafür 
mit Neuzugang Nikoley Schiba-
ny, sollte es nach dem Jah-
reswechsel sogar noch besser 
laufen. Trotz allem, dass auch 
Schibany verletzungsbedingt 
einige Spiele passen musste, 
konnten wir – wie bereits im 
Herbstdurchgang – nicht nur 
das Derby gegen den UFC 
Arbesbach, sondern auch ein 
weiteres Mal das Spitzenspiel 

gegen den SV Haie Hoheneich 
gewinnen. Vor allem bei den 
Siegen gegen unseren schärfs-
ten Titelkonkurrenten konnte 
meine Mannschaft sowohl in 
der Hin- als auch Rückrunde 
jeweils große Moral beweisen 
und bereits verloren erschie-
nene Begegnungen noch in 
einen vollen Erfolg verwandeln. 
Da wir uns bis zum Ende der 
Meisterschaft schließlich nur 
eine Niederlage leisteten und 
die entscheidenden Duelle mit 
Hoheneich gewinnen konnten, 
standen wir nach 22 absol-
vierten Spielen völlig verdient 
an erster Stelle was zur Folge 
hatte, dass wir den Meistertitel 
feiern durften.

Wirft man einen Blick auf die 
Saisonstatistiken, sieht man, 
dass wir beinahe in allen 
Belangen – einzig bei den 
geschossenen Toren hatten wir 
am Ende einen Treffer weniger 
als der SV Haie Hoheneich am 
Konto – ganz vorne zu finden 

sind. Dies ist umso beeindru-
ckender, da wir vor allem in 
der Rückrunde, in der wir ohne 
Niederlage geblieben sind, mit 
Ludacka, Pichler, Schibany, Mit-
tag und den aufgrund von Knö-
chelproblemen nicht immer zu 
100% fitten Weixlberger, viele 
schwerwiegende Verletzungen 
verkraften mussten. Der USC 
Rappottenstein hat bewiesen, 
dass im Verein alle an einem 
Strang ziehen und Jeder für Je-
den da ist, wenn es notwendig 
ist – nur so kann man Meister 
werden. Ich bin sehr stolz auf 
die gesamte Mannschaft und 
glücklich, dass wir es am Ende 
geschafft haben ein Stück Ver-
einsgeschichte zu schreiben.

Da ich in der kommenden Sai-
son nicht mehr Teil der Mann-
schaft sein werde, möchte ich 
mich hiermit nochmals bei 
allen im Verein herzlich für die 
wunderschöne Zeit bedanken 
und wünsche der Mannschaft 
weiterhin viel Erfolg.

Mario Reicher
Ex-Spielertrainer
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SPORTLER
FEST 2016
DAS WAR DAS SPORTLERFEST 2016! DER USC RAPPOTTENSTEIN DANKT DEN 
ZAHLREICHEN GÄSTEN FÜR EIN GENIALES UND GELUNGENES PARTY-WOCHENENDE.

WWW.SPORTLERFEST.AT



25. BIS 27.AUG
FREITAG: 
AB 2000 UHR: FIRMEN- UND VEREINSABEND MIT 
GRADO MANDER
GLÜCKSRAD & HEIMBRINGERDIENST

SAMSTAG: 
VORGLÜHPARTY 
VON 2000 BIS 2200 UHR ALLE GETRÄNKE ZUM HALBEN PREIS

LIVE ON STAGE: DIE SHOW- UND PARTYBAND 

EXIT 207
ANSCHLIESSEND DJ GROUP: FAT ASTRONOUTS

IM HAUPTZELT – EINLASS AB 2000 UHR | EINTRITT 5 € 
FOTOBOX | BEER-PONG GAME
SHUTTLEBUS

SONNTAG: 1000 RHYTHMISCHE FELDMESSE 
MIT ANSCHLIESSENDEM FRÜHSCHOPPEN MIT KLAUS MUSIK 
JUGENDMATCHES | SPIELENACHMITTAG FÜR KINDER | LUFTBURG

AB 1700 UHR: DIE VERLÄNGERUNG MIT
ONE MAN BAND TOMMY 

VORGLÜHPARTYAM SAMSTAG
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